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AUF ERFOLGSTOUR
Mit „WP on tour“ startete 
die Berufsgruppe erfolgreich 
ins Jahr 2025.  
Zahlreiche Interessierte 
folgten den Einladungen in 
die Landesstellen der KSW.

WP-Berufsgruppenobfrau 
Mag. Kristina Weis mit 
KSW-Päsident Mag. 
Herbert Houf bei „WP on 
tour“ in Salzburg
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Österreichs Wirtschaftsprüfer:in
nen haben das Jahr 2025 ener
giegeladen gestartet: Das Jah

resprogramm der Berufsgruppe steht, ein 
Highlight ging gleich im ersten Quartal über 
die Bühne, nämlich „WP on tour“, die Info 
und Gesprächsreihe von Berufsgruppenob
frau Kristina Weis in den Bundesländern.
Bei sieben Terminen und mit tatkräftiger 
Unterstützung der LandesstellenTeams in
formierte Kristina Weis über wesentliche 
Aktivitäten, Ziele und Vorhaben der Berufs
gruppe und sie stellte sich den Diskussio
nen mit Berufsangehörigen in ganz Öster
reich. „Die Gespräche waren äußerst konst
ruktiv, ich nehme viele Anregungen mit, die 

auch in die Arbeit des Berufsgruppenaus
schusses einfließen werden“, zieht Kristina 
Weis eine positive Bilanz über die sehr gut 
besuchten Veranstaltungen.
Mit dieser Tour setzte Kristina Weis auch 
Erkenntnisse aus der SpectraUmfrage 
2024 um – ebenso wie mit dem WP
Schwerpunkt auf Nachwuchsarbeit für den 
Berufsstand. Hier sollen nun verstärkt auch 
die Supportberufe wie Revisionsassistenz 
in den Fokus rücken, die in Kanzleien eben
falls eine wesentliche Rolle spielen, kündigt 
Weis an. Die Ergebnisse der SpectraUm
frage werden aktuell auch mittels Deep
DiveStudie nochmals überprüft und um 
Detailaspekte ergänzt.

NABEG IN DER ZIELGERADEN
Voll im Einsatz war die Berufsgruppe auch 
rund um die (in Österreich verspätete) Um
setzung des Nachhaltigkeitsberichtsgeset
zes (NaBeG). Im Zuge des Begutachtungs
verfahrens zu Jahresbeginn wurden umfas
sende Stellungnahmen von mehreren Fach
senaten der KSW in enger Abstimmung mit 
Berufsgruppenobfrau Kristina Weis und 
dem iwp erarbeitet und an das Justizminis
terium übermittelt. (Von BMWA und BMF 
fehlten bis Redaktionsschluss noch deren 
Inhalte.) „Jetzt gilt es abzuwarten, wie die 
weitere parlamentarische Begutachtung 
bzw. Entscheidungsfindung abläuft“, resü
miert Weis.
Für zusätzliche Spannung sorgt auch eine 
Ankündigung der Europäischen Kommis
sion, die kürzlich bekannt gab, im Rahmen 
einer OmnibusVerordnung die CSRDVor
gaben zu vereinfachen und zu entbürokrati
sieren, was weitere Änderungen zur Folge 
haben wird. 
Ebenfalls ein Projekt der Berufsgruppen
obfrau, in das sie in den letzten Monaten viel 
Zeit, Knowhow und Herzblut investierte:  
das Finanzbildungsprojekt TAXHEROES für 
Schüler:innen, das vor kurzem online ging 
– Näheres dazu auf Seite 22. 


